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Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates 
 

Protokoll Nr. 882-02/2024 vom 13.03.2024 
 
Beginn: 20:30 
Ende: 23:30 
 

Anwesend: 
 
Bgm. Hermann Huber 
Bgm. Stv. Ing. Martin Walter 
Sophie Pfeifer 
Andreas kathrein für Jürgen Walter 
Peter Walter 
Sebastian Lorenz 
Martin Kathrein 
Alfred Gastl 
Martin Wagner für Peter Oberschmid 
Leo Walter jun. 
Dietmar Kathrein 
Eva Zürcher für Hermann Huber TO 3 und TO 11 
 
Außerdem anwesend: Ing. Helmut Pöll, Ing. Sven Jörg, 2 Zuhörer 
Schriftführer: Stefan Lorenz 
 

Tagesordnung 
 

1. Bericht des Bürgermeisters 
2. Haushaltsumschichtungen 
3. Jahresrechnung 2023 
4. Abwicklung Zweckzuschuss Gebührenbremse 
5. Mietvertrag Postbusgarage 
6. Kommunalfahrzeug 
7. Arztstelle Galtür 

Gemeinde Galtür 
Verwaltung 
Lorenz, Stefan 
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8. Änderung Flächenwidmung Gst. 1082, 1083 
9. Änderung Flächenwidmung Gst. 1282 
10. Änderung Flächenwidmung Gst. 1293 
11. Bebauungsplan und ergänzender Bebauungsplan GA-EPl-WIH-010 
12. Ansuchen David Raggl - Dringlichkeitsantrag  
13. Anträge, Anfragen, Allfälliges 

 
Der Bürgermeister begrüßt alle Gemeinderäte, sowie die Ersatzgemeinderäte Eva Zürcher 
und Martin Wagner. Da die beiden Ersatzgemeinderäte noch nicht angelobt sind, nimmt der 
Bürgermeister Eva Zürcher und Martin Wagner das Gelöbnis ab. 
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag das Ansuchen der Firma DARA als Dringlichkeitsantrag  
auf die Tagesordnung zu nehmen. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Galtür stimmt dem Antrag des Bürgermeisters einstimmig 
zu und das Ansuchen der Firma DARA wird als Tagesordnungspunkt 12 auf die Tagesord-
nung genommen. 
  
 

1. Bericht des Bürgermeisters 
 
13.02.2024 Kinderfasching 
14.02.2024 Pressetermine zu 25 Jahre Lawinenunglück Galtür 
20.02.2024 Gesellschafterversammlung Gemeinschaftskraftwerk Paznaun GmbH 
21.02.2024 Besprechung mit dem Bürgermeister der Gemeinde Fließ, Gemeinderevi-

sor Andreas Walser und den Talgemeinden zum Gemeindeverband 
Schlachthof Fließ 

23.02.2024 Bauverhandlung Herbert Lorenz 
27.02.2024 Aufsichtsratssitzung Tourismusverband Paznaun - Ischgl 
 Verbandsversammlung Gemeindeverband Soziale Dienste St. Josef Grins 
29.02.2024 Verbandsversammlung Abwasserverband Oberpaznaun – vertreten durch 

Martin Walter 
07.03.2024 Besprechung mit den Bauern betreffend Schlachthof Fließ 
11.03.2024 Besprechung zu den Galtür Nordic Volumes mit Vertretern des Tourismus-

verbandes, des Schiclubs Galtür und der Bergrettung 
13.03.2024 Verbandsversammlung Schulverbsand Polytechnische Schule 
 Verbandsversammlung Schulverband Sonderpädagogisches Zentrum 

Zams 
 

2. Haushaltsumschichtungen 
 
Bei einigen Positionen des Haushaltes kamen es Überschreitungen gegenüber dem Voran-
schlag für das Jahr 2023. Eine Zusammenstellung der Überschreitungen wurde den Gemein-
deräten vorab zur Verfügung gestellt. Der Finanzverwalter Ing. Helmut Pöll erläutert und be-
gründet die die Überschreitungen. 
So kam es zu Mehrausgaben bei der Wasserleitung Gampali, den Interessentenbeiträgen für 
die Wildbach und Lawinenverbauung (Sanierung Schutzbauwerke) und dem Schuldendienst 
durch den Anstieg des Zinsniveaus. 
Die Überschreitungen sind durch Mehreinahmen und Minderausgaben gedeckt. 
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Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Galtür einstimmig 
den ihm vorgelegten Haushaltsüberschreitungen seine Zustimmung zu erteilen. 
 

3. Jahresrechnung 2023 
 
Der Entwurf des Jahresabschlusses für 2023 wurde am 30.01.2024 vom Überprüfungsaus-
schuss vorgeprüft. 
Der Entwurf des Rechnungsabschlusses für das Finanzjahr 2023 war in der Zeit vom 
31.01.2024 bis 14.02.2024 im Gemeindeamt Galtür aufgelegen. Die Kundmachung über die 
Auflage des Rechnungsabschlusses erfolgte vom 24.01.2024 bis 15.02.2024 . Schriftliche Ein-
wendungen wurden keine eingebracht. 
Der Bürgermeister bittet Finanzverwalter Ing. Helmut Pöll um die Erläuterungen zum Rech-
nungsabschluss 2023. 
 
Ergebnishaushalt: 
 
Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit 3.910.281,52 € 
Erträge aus Transfers 813.302,90 € 
Finanzerträge 9.631,35 € 
Summe der Erträge 4.733.215,78 € 
  
Personalaufwand 962.503,27 € 
Sachaufwand (ohne Transferaufwand) 2.722.032,00 € 
Transferaufwand 1.410.624,40 € 
Finanzaufwand 68.604,40 € 
Summe der Aufwendungen 5.163.764,16 € 
Saldo -430.548,38 € 
Entnahme von Haushaltsrücklagen 120.00,00 € 
Zuweisungen an Haushaltsrücklagen 6.193.54 
Summe Haushaltsrücklagen 113.806,46 
Nettoergebnis -316.741,92 

 
Finanzierungshaushalt 
 
Operative Gebarung  
Einzahlung aus der operativen Verwaltungstätigkeit 3.868.631,89 € 
Einzahlung aus Transfers (ohne Kapitaltransfers) 563.440,02 € 
Einzahlung aus Finanzerträgen 9.631,25 € 
Summe Einzahlungen operative Gebarung 4.441.703,27 € 
  
Auszahlungen aus Personalaufwand 891.470,51 € 
Auszahlungen aus Sachaufwand (ohne Transferaufwand) 1.607.619,30 € 
Auszahlungen aus Transfers (ohne Kapitaltransfer) 1.251.655,30 € 
Auszahlungen aus Finanzaufwand 68.604,40 € 
Summe Auszahlungen operative Gebarung 3.819.349,51 € 
  
Geldfluss aus der Operativen Gebarung 622.353,76 € 
  
Investive Gebarung  
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 € 
Einzahlungen aus Rückzahlungen von Darlehen 0,00 € 
Einzahlungen aus Kapitaltransfers 50.376,05 € 
Summe Einzahlungen investive Gebarung 50.376,05 € 
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Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 449.303,71 € 
Auszahlungen von gewährten Darlehen 227.405,00 € 
Auszahlungen aus Kapitaltransfers 158.969,19 € 
Summe Auszahlungen investive Gebarung 835.677,90 € 
  
Saldo Geldfluss aus der Investiven Gebarung -785.301,85 € 
  
Saldo Nettofinanzierungssaldo -162.948,09 

 
Vermögenshaushalt 
 

Aktiva Passiva 

Langfristiges Vermögen 36.693.283,18 € Nettovermögen 33.670.529,06 € 
Kurzfristiges Vermögen 562.429,65 € Investitionszuschüsse 1.644.492,73 € 
  Langfristige Fremdmittel 1.840.526,84 € 
  Kurzfristige Fremdmittel 100.164,20 € 
Summe 37.255.712,83 € Summe 37.255.712,83 € 

 
Finanzlage 
 
Laufende Finanzierungswirksame Erträge 4.228.297,55 € 
Laufende Finanzierungswirksame Aufwendungen 3.490.982,19 € 
Laufender finanzierungswirksamer Ergebnisüberschuss 737.315,36 € 
Laufender Schuldendienst 218.057,32 € 
Frei verfügbare Mittel (Nettoüberschuss) 519.258,04 € 

 
Liquide Mittel per 31.12.2023 546.999,13 € 
 
Nachdem es seitens der Gemeinderäte keine weiteren Fragen zum Rechnungsabschluss gibt, 
übergibt der Bürgermeister den Vorsitz an Bürgermeisterstellvertreter Ing. Martin Walter. 
Bürgermeister und Finanzverwalter verlassen das Sitzungszimmer. Als Ersatz für den Bürger-
meister stimmt Ersatzgemeinderätin Eva Zürcher ab. 
 
Auf Antrag des Bürgermeister Stellvertreter genehmigt der Gemeinderat der Gemeinde Galtür 
einstimmig den Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2023 und  beschließt ebenfalls ein-
stimmig die Entlastung des Bürgermeisters und Finanzverwalters. 
 

4. Abwicklung Zweckzuschuss Gebührenbremse 
 
Seitens des Bundes wurde dem Land Tirol ein einmaliger Zuschuss zum Zweck der Finanzie-
rung der Senkung von Gebühren für die Benützung von Gemeindeeinrichtungen gewährt. Die 
Mittel sind von der Gemeinde als Förderung für den Bereich Müllabfuhr im Jahr 2024 zu ver-
wenden. 
Finanzverwalter Ing. Helmut Pöll erläutert dem Gemeinderat den einmaligen Zweckzuschuss. 
Jene Gemeinden, die in ihrer Abfallgebührenordnung bei der Grundgebühr keinen Bezug auf 
die Einwohner vorgesehen haben, kann der Gemeinderat einen Beschluss fassen, dass die 
Verteilung der Fördermittel nach Abgabenpflichtigen erfolgt. Die Auszahlung des Förderbetra-
ges hat in Form einer Gutschrift zu erfolgen. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Galtür einstimmig, 
dass die der Gemeinde zur Verfügung stehenden Mittel auf die einzelnen Abgabenpflichtigen, 
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die gem. § 4 Tiroler Abfallgebührengesetz eine Grundgebühr zu entrichten haben aufzuteilen 
sind, sodass jeder Abgabenpflichtige denselben Förderbetrag erhält. 
 

5. Mietvertag Postbusgarage 
 
In der Sitzung vom 01.02.2024 wurde über die Miete der Postbusgarage beraten. Dabei wurde 
beschlossen der ÖBB Immobilienmanagement GmbH ein Angebot von Euro 10.000 exkl. 
MwSt. für die Miete zu unterbreiten. Das Angebot der Gemeinde wurde angenommen und ein 
entsprechend angepasster Mietvertrag übermittelt. Der Mietzins beträgt sohin Euro 833,33 pro 
Monat und ist wertgesichert. Der Mietvertrag beginnt mit 01.03.2024 und endet ohne Kündi-
gung am 28.02.2029. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters genehmigt der Gemeinderat einstimmig dem vorgelegten Miet-
vertrag für die Postbusgarage. 
 

6. Kommunalfahrzeug 
 
In der Sitzung vom 01.02.2024 wurde der Gemeinderat über das Reparaturangebot bzw. An-
gebot für ein Neugerät der Firma Lindner informiert. 
Da das Streugerät stärker beschädigt ist als vorerst angenommen, wurde zusätzlich ein An-
gebot für ein neues Streugerät eingeholt. 
Das Angebot der Firma Lindner beinhaltet ein Neugerät Unitrac 122 LDrive L, und ein Streu-
automat Springer AS250. Zudem nimmt die Firma Lindner sowohl den beschädigten Unitrac 
112LDrive L sowie das Schmidt Streugerät zum Preis von Euro 51.000 inkl. MwSt retour. 
Der Angebotspreis Neugerät mit Streuautomat inkl. Retoure Altgeräte beläuft sich auf Euro 
198.000,00 inkl. MwSt.  
 
Der Bürgermeister hat beim Land Tirol um eine Bedarfszuweisung angesucht und wurde diese 
für ein Neugerät genehmigt. Weiters konnte der Traktor JCB 2135 samt Zusatzgeräten ver-
kauft werden. 
 
Die Gemeinderäte beraten über die weiter Vorgehensweise und befürworten einen Neukauf. 
Der Bürgermeister soll nochmals über einen zusätzlichen Nachlass nachverhandeln,   
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Galtür beschließt einstimmig, dass der Bürgermeister das 
Angebot nachverhandeln soll und ermächtigt den Gemeindevorstand einen Auftrag zu erteilen. 
 

7. Arztstelle Galtür 
 
Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat, dass eine Ärztin Interesse hat die Arztpraxis 
in Galtür zu betreiben. Die Interessentin hat sich bereits die Ordinationsräumlichkeiten ange-
schaut und ein erstes Konzept vorgelegt. 
Der Bürgermeister erläutert dem Gemeinderat das vorliegende Konzeptpapier. 
Geplant ist eine moderne Allgemein- und Sportmedizinische Arztpraxis zu planen, aufzubauen 
und zu betreiben. Die Interessentin hat bereits ein entsprechendes medizinisches Zentrum 
aufgebaut und geleitet. Zudem ist sie Aufgrund ihrer Befähigung ermächtigt Medizinstudenten 
und Jungärzte auszubilden. Sie möchte die Praxis für ca. 5 Jahre selber betreiben und in die-
ser Zeit zu etablieren und fest im Tal verankern. Dadurch soll es ermöglicht werden eine ein-
geführte medizinische bzw. ärztliche Infrastruktur zu übernehmen und weiterzuführen. 
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 Die Praxis soll im Rahmen einer Wahlarztpraxis geführt werden, da aus Sicht der Interessen-
tin eine Kassenarztpraxis nicht wirtschaftlich zu führen sei. Vorerst ist auch geplant die Praxis 
nur in den Saisonzeiten zu öffnen, sollte es jedoch wirtschaftlich tragbar sein wäre auch ein 
Offenhalten in den Zwischensaisonzeiten denkbar. 
Die medizinische Ausstattung würde nach einer ersten Angebotseinholung ca. Euro 350.000 
exkl. MwSt. kosten und wurden von der Interessentin 3 Vorschläge zur Finanzierung gemacht. 
Die Gemeinde müsste auf jeden Fall für diverse Umbauarbeiten bzw. Renovierungsarbeiten 
in den Praxisräumlichkeiten aufkommen. 
 
Die Gemeinderäte diskutieren über das vorgelegte Konzeptpapier. Man ist sehr erfreut, dass 
sich eine Ärztin gefunden hat um die Praxis wieder zu eröffnen, wenn diese auch vorerst nur 
in den Saisonzeiten geöffnet haben soll und keine Kassenpraxis ist. 
Seitens des Gemeinderates wird der Finanzierungsvorschlag 1 des Konzeptes favorisiert. Die-
ser sieht vor, dass die Interessentin die gesamte medizinische Einrichtung finanziert. Bei Pra-
xisauflösung soll dann die Gemeinde die gesamte Einrichtung mit einem jährlichen Abschlag 
ablösen. Diese Ablösung kann auch durch einen monatlichen Mietkauf erfolgen. 
Zur Finanzierung der im Konzept gewünschten Umbau- und Sanierungsarbeiten wird es je-
doch notwendig sein einen Kredit aufzunehmen. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass man zur Abdeckung der medizinischen Versor-
gung der Gemeinde die Interessentin unterstützt und die Umbau- und Sanierungsmaßnahmen 
durchführen wird. 
 

8. Änderung Flächenwidmung Gst. 1082, 1083 
 
Die Familie Sabine und Dietmar Kathrein beabsichtig die Grundstücke 1082 und 1083 mit ei-
nem Doppelhaus zu bebauen. Vom Büro Falch wurde ein entsprechender Entwurf für die Än-
derung der Flächenwidmung ausgearbeitet. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Galtür gemäß § 68 
Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43, idgF, mit 10 JA zu 0 
Nein Stimmen den vom Planer AB Falch ausgearbeiteten Entwurf mit der Planungsnummer 
606-2023-00003, über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Galtür im 
Bereich 1083, 1082 KG 84003 Galtür (zur Gänze) durch 4  Wochen hindurch zur öffentlichen 
Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Galtür vor: 
Umwidmung 
 
Grundstück 1082 KG 84003 Galtür 
 
rund 318 m² 
von Freiland § 41 
in 
Gemischtes Wohngebiet § 38 (2) mit eingeschränkter Baulandeignung § 37 (3,4,5) und zeitli-
cher Befristung § 37a (1), Festlegung Zähler: 5, Festlegung Erläuterung: Balkone, Eingangs-
bereiche und Garageneinfahrten an der taläußeren Gebäudefront sind hinsichtlich der zu er-
wartenden Lawineneinwirkungen (Druckwirkung bis zu 8 KN/m² sowie Sogwirkung bis zu 4 
KN/m²) derart zu planen und zu dimensionieren, dass die Vorgaben der WLV erfüllt werden. 
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weiters Grundstück 1083 KG 84003 Galtür 
 
rund 345 m² 
von Freiland § 41 
in 
Gemischtes Wohngebiet § 38 (2) mit eingeschränkter Baulandeignung § 37 (3,4,5) und zeitli-
cher Befristung § 37a (1), Festlegung Zähler: 5, Festlegung Erläuterung: Balkone, Eingangs-
bereiche und Garageneinfahrten an der taläußeren Gebäudefront sind hinsichtlich der zu er-
wartenden Lawineneinwirkungen (Druckwirkung bis zu 8 KN/m² sowie Sogwirkung bis zu 4 
KN/m²) derart zu planen und zu dimensionieren, dass die Vorgaben der WLV erfüllt werden. 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem Entwurf 
entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stel-
lungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder 
Stelle abgegeben wird. 
 
Dietmar Kathrein erklärt sich für befangen. 
 

9. Änderung Flächenwidmung Gst. 1282 
 
Florian Kathrein beabsichtig auf einer Teilfläche des Gst. 1282 die Errichtung einer landwirt-
schaftlichen Garage. Derzeit hat Florian Kathrein seine landwirtschaftlichen Geräte im freien 
bzw. in angemieteten Garagen abgestellt. Vom Büro Falch wurde ein entsprechender Entwurf 
für die Änderung der Flächenwidmung ausgearbeitet. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Galtür gemäß § 68 
Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43, idgF, einstimmig den 
vom Planer AB Falch ausgearbeiteten Entwurf mit der Planungsnummer 606-2023-00004, 
über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Galtür im Bereich 1282 KG 
84003 Galtür (zum Teil) durch 4  Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Galtür vor: 
Umwidmung 
 
Grundstück 1282 KG 84003 Galtür 
 
rund 228 m² 
von Freiland § 41 
in 
Sonderfläche sonstige land- oder forstwirtschaftliche Gebäude und Anlagen § 47, Festlegung 
Gebäudearten oder Nutzungen, Festlegung Zähler: 9, Festlegung Erläuterung: landwirtschaft-
liche Garage mit Lawinenschutzdamm 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem Entwurf 
entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
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Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stel-
lungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder 
Stelle abgegeben wird. 
 

10. Änderung Flächenwidmung Gst. 1293 
 
Das Grundstück Gst. Nr. 1293 (Florian Kathrein) weist keine einheitlich Baulandwidmung auf. 
Von Florian Kathrein wurde daher das Ansuchen um eine Arrondierung der Flächenwidmung 
gestellt. Vom Büro Falch wurde ein entsprechender Entwurf für die Arrondierung der Flächen-
widmung ausgearbeitet. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Galtür gemäß § 68 
Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43, idgF, einstimmig den 
vom Planer AB Falch ausgearbeiteten Entwurf mit der Planungsnummer 606-2023-00005, 
über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Galtür im Bereich 1293 KG 
84003 Galtür (zum Teil) durch 4  Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Galtür vor: 
Umwidmung 
 
Grundstück 1293 KG 84003 Galtür 
 
rund 38 m² 
von Freiland § 41 
in 
Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem Entwurf 
entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stel-
lungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder 
Stelle abgegeben wird. 
 

11. Bebauungsplan und ergänzender Bebauungsplan GA-EBpl-WIH-010 
 
Die Huber Hotels GmbH planen diverse Umbauten beim Hotel Wirlerhof. Es ist geplant, das 
Dachgeschoss des Mitteltraktes abzutragen und stattdessen einen Zubau mit zwei Suiten zu 
errichten. Da die Mindestabstände aufgrund der geplanten baulichen Maßnahmen zusätzlich 
unterschritten werden ist dies mittels einer Bebauungsplanung zu regeln. Vom Büro Falch 
wurde ein entsprechender Verordnungsentwurf Bebauungsplan und ergänzender Bebauungs-
plan ausgearbeitet. 
 
Auf Antrag des Vizebürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Galtür gemäß 
§ 64 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2022 - TROG 2022, LGBl. Nr. 43, einstimmig 
den vom Büro Falch ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung eines Bebauungsplanes und 
ei-nes ergänzenden Bebauungsplanes vom 20.02.2024, Zahl GA-EBpl-WIH-010, durch vier 
Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
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Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 4 TROG 2022 der Beschluss über die Erlassung des ge-
genständlichen Bebauungsplanes und des ergänzenden Bebauungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnah-
mefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle 
abgegeben wird. 
 
Bürgermeister Hermann Huber erklärt sich für befangen. Als Ersatz für den Bürgermeister 
stimmt Ersatzgemeinderätin Eva Zürcher ab. 
 

12. Ansuchen Firma DARA – Dringlichkeitsantrag 
 
Im Jahr 2017 hat die Firma DARA eine Fläche von 2.000 m² aus Gst. 865/1 als Zwischenlager 
gepachtet. Zwischenzeitlich wurde die Fläche auf ca. 6.000 m² erweitert. Eine Anpassung des 
Pachtvertrages ist daher erforderlich. In diesem Zug hat die Firma DARA um eine Neufestset-
zung des derzeitigen Pachtzinses angesucht um in Zukunft weiterhin wettbewerbsfähig zu sein 
und einen entsprechenden Vorschlag von Euro 0,60 exkl. MwSt. pro m²eingebracht. 
Der Gemeinderat diskutiert über den Vorschlag der Firma DARA und erachtet diesen als zu 
gering. Seitens der Gemeinderäte wird ein Pachtzins von Euro 0,80 exkl. MwSt. pro m², index-
angepasst vorgeschlagen. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Galtür einstimmig, 
dass das Zwischenlager mit nunmehr ca. 6.000 m² zum Preis von Euro 0,80 exkl. MwSt. wert-
gesichert an die Firma DARA verpachtet wird. Der neue Pachtzins gilt rückwirkend mit 
01.01.2024. 
 

14. Anträge, Anfragen, Allfälliges 
 
Der Bürgermeister berichtet, dass es Gespräche der Talgemeinden mit dem Gemeindever-
band Schlachthof Fliess über eine Beteiligung gegeben hat. Sollte die Gemeinde Galtür dem 
Gemeindeverband beitreten, müsste die Gemeinde Euro 68.000,00 Investitionsbeiträge ein-
bringen. Hinzu kämen die jährlichen Betriebskosten von ca. Euro 5.000,00. 
Der Bürgermeister hat sich mit den örtlichen Bauern beraten und man sah derzeit keine Not-
wendigkeit dem Gemeindeverband beizutreten. 
 
Für das Gemeinschaftskraftwerk Paznaun sind nun alle Genehmigungen seitens der Behör-
den vorhanden. Derzeit wird noch eine Variantenprüfung über den Verlauf der Druckrohrlei-
tung durchgeführt. 
 
Zum Projekt Alpinresort berichtet der Bürgermeister, dass die beiden Rechtsvertreter, JUFA 
und Gemeinde Galtür, in Kontakt sind, sich bis dato jedoch noch keine gemeinsamer Ge-
sprächstermin mit der Geschäftsführung von JUFA ergeben hat. Der Bürgermeister wird aller 
Voraussicht nach zur Eröffnung des neuen JUFA Hotels in Bad Radkersburg fahren um sich 
mit der Geschäftsführung zu treffen. Er lädt die Gemeinderäte ein ihn dabei zu begleiten. 
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Huber, Hermann 
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